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Liebe Schüler*innen, liebe Eltern, 

Ich hoffe, es geht Euch und Ihnen soweit gut, Sie können in Ihren Familien das Beste aus der 
besonderen Situation machen und der Stubenkoller hält sich in Grenzen. Vielen Dank für die vielen 
freundlichen e-Mails, die wir in der letzten Woche zum Themen „Kommunikation“ und  
„Aufgabenerstellung“ erhielten. Hierzu nun noch ein paar Hinweise und weitere aktuelle 
Informationen:

1. Aufgaben auf der Homepage 

Aus unserer Sicht hat sich der aktuelle Modus weitgehend bewährt. Durch die zentrale Sammlung der 
Aufgaben im jahrgangsspezifischen „Wochenplan“ auf der Homepage haben wir als Schulleitung einen 
guten Überblick über das beteiligte Fächerspektrum und schaffen kollegiumsintern eine 
Verbindlichkeit bei der Erstellung der Aufgaben. Die Praxisfächer Sport, Musik, Werken und Kunst 
sind bewusst ausgelassen. Wir sind sicher, dass Sie gute Möglichkeiten finden, Ihre Kinder auch in 
diesen Bereichen ohne schulische Vorgaben zu aktivieren. 

Der Wochenrhythmus bei der Erteilung und Bearbeitung der Aufgaben ist den Schülern ja schon aus 
der Untergruppe bestens vertraut. Es gilt nach wie vor, dass der Umfang der Aufgaben nicht die 
normale Unterrichtszeit übersteigen soll. Die Schüler*innen sollen nicht sinnlos mit Aufgaben 
„zugeschüttet“ werden. Melden Sie dem jeweiligen Fachlehrer zurück, wenn die Dosierung schwierig 
war, manchmal ist das auch schwer einzuschätzen.  Teilen Sie uns auch mit, wenn ihr Kind - zum 
Beispiel durch die Betreuung jüngerer Geschwister - nur eingeschränkt zur Erledigung von Aufgaben 
kommt.

Generell ist es  gerade sehr von Vorteil, dass wir auch im normalen Unterricht in hohem Maße auf 
Selbstlernformate und die dafür geeigneten Unterrichtsmaterialien setzen.

Um noch eine besseren Überblick zu bekommen, wie das heimischen Lernen funktioniert, haben wir 
eine kleine Umfrage auf unserer Homepage gestartet. Bitte beteiligt euch zahlreich daran, diese 
Rückmeldung ist sehr wichtig für uns!

Die wenigen Familien, die keinen Zugang zum Internet haben, werden immer am Dienstag per Post 
versorgt. Falls es zwar einen Internetzugang im Haushalt gibt, aber keinen Drucker, dann können wir 
auch diesen Familien ein Päckchen packen - also bitte melden (info@kaleidoskop.jena.de / 609816).
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2. Gruppenchats / Videounterricht / Austauschplattformen 

Besonders für die oberen Jahrgänge wird es hilfreich und notwendig sein, perspektivisch auch auf 
direktere Kommunikationsmöglichkeiten zurückgreifen zu können, sollte sich der Zustand der digital 
basierten Heimbeschulung weiter ausdehnen. Aktuell wird viel über E-Mail kommuniziert, sofern es 
Nachfragen zu den Aufgaben gibt, das klappt ganz gut. Sofern Fachkolleg*innen neue Inhalte 
einführen möchten und dazu direkt mit den Schüler*innen als Gruppe kommunizieren wollen, ist 
Ihnen das über Plattformen wie simpleclub, oder sofatutor gestattet und obliegt ihrer eigenen Initiative. 
Aktuell werden die Schulen gerade mit kommerziellen oder teilkommerziellen Angeboten in dieser 
Richtung bestürmt, man muss also gut auswählen. Plattformen wie Discord-Server, Zoom oder Google-
Classroom haben den Nachteil, über amerikanische Server zu laufen und deshalb nur eingeschränkt 
oder garnicht datenschutzkonform zu sein. Das ist für den privaten schulischen Austausch unter den 
Schülern sicher vollkommen o.k., der dort oder in anderen Chatforen gerade intensiv und hilfreich 
läuft, aber als generalisierte, offizielle Kommunikationslösung für die Schule nicht umsetzbar.  

Wir haben uns deshalb für die Nutzung der TSC - Thüringer Schulcloud entschieden, die vom 
Hasso-Plattner-Institut Potsdam speziell für schulische Zwecke als Gesamtpaket für schulinterne 
digitale Kommunikation entwickelt wurde und datenschutzkonform ist. Aufgrund der Coronakrise 
wurde interessierten Schulen der Zugang vorfristig ermöglicht. Wir sind dabei, die Cloud mit den 
gruppenbezogenen Daten zu füttern, um dann über diesen Weg arbeitsfähig zu sein. Unabhängig von 
der aktuellen Heimbeschulung wird die Nutzung der TSC künftig durch die dezentrale 
Zugriffsmöglichkeit von allen Endgeräten  viele dauerhafte Vorteile für Unterrichtsgestaltung und 
schulinterne digitale Kommunikation bieten. 

3. Notbetreuung / Schulferien 

Die Notbetreung wird  auch in den Osterferien in der bisherigen Form weiterlaufen. Die Betreuung 
der Kinder erfolgt dann durch das Hortteam. Generell bleibt es trotz Corona bei der Ferienregelung, 
das heißt in den Osterferien werden keine Schulaufgaben erteilt. 

4. Prüfungen 

Das Kultusministerium hat eine Verschiebung der Abiturprüfungen festgelegt, aufgrund der 
unberechenbaren allgemeinen Lage aber noch keine konkreten Ausweichtermine genannt. Für den 
Realschul- und den Hauptschulabschluss gibt es noch keine weiteren Festlegungen. Wir haben 
schulintern entschieden, die Meldefrist für die mündliche Pflichtprüfung im Rahmen der Hauptschul- 
und Realschulprüfung auf den Montag dieser Woche vorzuziehen, so dass die Schüler*innen dieser 
Abschlussjahrgänge schon jetzt ihre Prüfungskomplexe und Beispielaufgaben erhalten, um sich 
langfristig auf die mündliche Prüfung vorbereiten zu können.

5. Angebot Elternsprecher 

Auch die Elternsprecher planen die Einrichtung einer Austauschplattform für Fragen und 
Rückmeldungen: mehr dazu demnächst über die Elternsprecher. 

Viele Grüße, Michael Sühnel
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